
011161

Blind II

Bildbeschreibung1)

Ein strukturiertes Foto, das eine Gebäudefassade durch einen Zaun zeigt, mit einem Farbverlauf, der
von Orange zu Graustufen übergeht.

Analyse1)

Dieses faszinierende Werk erforscht die vielschichtige Natur der Wahrnehmung und des urbanen Raums.
Eine monochrome, etwas verzerrte Stadtlandschaft wird einem leuchtend orangefarbenen Feld ge-
genübergestellt, beide überlagert von der Textur eines feinen Maschenbildschirms. Die im Hintergrund
dargestellten Gebäude, in Graustufen gehalten, wirken fast gespenstisch und erzeugen ein Gefühl von
Distanz und vielleicht sogar Nostalgie. Der orangefarbene Abschnitt wirkt im Gegensatz dazu unmittel-
bar und kühn. Das visuelle Zusammenspiel zwischen den beiden, vermittelt durch den Bildschirm, lädt
den Betrachter ein, über die Filterwirkung von Erinnerung, Medien oder sogar die physischen Barrieren
nachzudenken, die unsere Erfahrung der Welt prägen.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 Illerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de

©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25

https://wide-angle.de/d/d011161.html
https://frank-titze.art/d/d011161.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de


011161 - Blind II

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 05/2022 11/2022 12/2023

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1.50 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Sichtschutz II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A textured photograph featuring a building facade seen through a fence, with a color gradient shifting from orange to grayscale.
    
    
      Ein strukturiertes Foto, das eine Gebäudefassade durch einen Zaun zeigt, mit einem Farbverlauf, der von Orange zu Graustufen übergeht.
    
    
      This intriguing piece explores the layered nature of perception and urban space. A monochrome, somewhat distorted cityscape is juxtaposed with a vibrant orange field, both overlaid with the texture of a fine mesh screen. The buildings in the background, rendered in grayscale, appear almost ghostly, creating a sense of distance and perhaps even nostalgia. The orange section, in contrast, feels immediate and bold. The visual interplay between the two, mediated by the screen, invites the viewer to consider the filtering effect of memory, media, or even the physical barriers that shape our experience of the world.
    
    
      Dieses faszinierende Werk erforscht die vielschichtige Natur der Wahrnehmung und des urbanen Raums. Eine monochrome, etwas verzerrte Stadtlandschaft wird einem leuchtend orangefarbenen Feld gegenübergestellt, beide überlagert von der Textur eines feinen Maschenbildschirms. Die im Hintergrund dargestellten Gebäude, in Graustufen gehalten, wirken fast gespenstisch und erzeugen ein Gefühl von Distanz und vielleicht sogar Nostalgie. Der orangefarbene Abschnitt wirkt im Gegensatz dazu unmittelbar und kühn. Das visuelle Zusammenspiel zwischen den beiden, vermittelt durch den Bildschirm, lädt den Betrachter ein, über die Filterwirkung von Erinnerung, Medien oder sogar die physischen Barrieren nachzudenken, die unsere Erfahrung der Welt prägen.
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